
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Behandlung unserer kardiologischen Patienten wird laufend durch neue 
Therapieoptionen aufgrund neuer klinischer Studien erweitert, sei es durch die 
Bereitstellung verbesserter oder innovativer Medikamente oder die Weiterent-
wicklung neuer Techniken in Diagnostik und interventioneller Therapie.

Um die Bedeutung all dieser Optionen für den täglichen Einsatz beurteilen zu 
können und um sie letztlich in klinischen Behandlungspfaden zu verankern, brau-
chen wir den fortwährenden Gedankenaustausch und die intensive Diskussion, 
wie wir sie auf unseren Jahrestagungen pflegen und wie sie uns in ausgewählten 
Fortbildungsveranstaltungen gelingt.

In diesem Sinne möchte ich Sie im Namen von Daiichi Sankyo und Lilly zu einer 
2-tägigen Fortbildung mit dem Titel „Update on Cardio Vascular Therapy“ nach 
München einladen.

Das wissenschaftliche Programm, das Sie am ersten Tag erwartet, spannt 
einen großen Bogen, von neuen Konzepten in der kardiovaskulären Protektion 
und Problemfällen jenseits der Evidenz basierten Medizin, über die Akutversor-
gung des Herzinfarktes bis hin zu den aktuellen Studiendaten zur Sekundärprä-
vention des Infarkts.

Als besonders spannend und informativ bewerte ich die beiden Pro und Contra-
Diskussionen zur Thematik von Drug Eluting Stents sowie zur Verwendung von 
MRT und CT als Standarddiagnostik bei chronischen Koronarpatienten.

Der zweite Tag der Veranstaltung steht ganz im Zeichen der Praxis. Mit Hilfe 
verschiedener  Simulationstechniken werden Sie mit Grenzsituationen und 
Notfällen bei kardiologischen Interventionen konfrontiert. Diese Möglichkeit des 
Managements von Sondersituationen jenseits der klinischen Routine halte ich 
als Fortbildungsmaßnahme für besonders wertvoll. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen, Ihre engagierte Mitwirkung und viele anregen-
de Diskussionen.

Mit kollegialen Grüßen

Prof. Dr. med. Sigmund Silber

ProgrammVorwort

Freitag, 27. Februar 2009

Bis 19.00 	 Anreise der Teilnehmer
19.00 - 20.00	� Begrüßung und Einführung in die Thematik
20.00 	 anschließend gemeinsames Abendessen

Samstag, 28. Februar 2009

08.30 - 10.30	� Workshop I: Pharmakotherapie bei ACS und Infarkt 
 
• Neue Wege in der kardiovaskulären Protektion  
U. Laufs  
 
• Metabolismus und Pharmakokinetik der 

	� Thrombozytenaggregationshemmer  
K. Schrör  
 
• Kombination aus Thrombozytenaggregationshemmung 
und Antikoagulation nach Stentimplantation 
A. Elsässer

10.30 - 11.00	 Kaffeepause

11.00 - 13.00	 Workshop II: Behandlung des akuten Infarkts 
 
	 • Critical pathways in der Behandlung des  
	 akuten Myokardinfarkts  
	 C. A. Nienaber
 
	 • Thrombozytenaggregationshemmung –  
	 Infarktreduktion vs. Blutungskomplikationen  
	 H. Darius
 
	 • Drug eluting stents – Ist der Nutzen gesichert?  
	 Pro und Contra  
	 J. Kreuzer vs U. Laufs



Programm Programm

13.00 - 14.00	 Mittagspause
 
14.00 - 16.00	 �Workshop III: Kardiologische Versorgung  

chronischer Koronarpatienten 
 
• �Sekundärprävention des Infarkts – 

	 Welche Therapien machen den Unterschied? 
	 H. K. H. Gohlke
	  
	 • Versorgungsforschung – Zwischen kontrollierter 
	 Studie und Behandlungsrealität  
	 J. Senges
	  
	 • MR und CT – Neue Goldstandards in der  
	 Koronardiagnostik? Pro und Contra  
	 E. Nagel vs S. Silber

16.00 - 16.30	 Kaffeepause 

16.30 - 17.30	� Vom Molekül zur Wahrnehmung  
H. Hatt

Sonntag, 01. März 2009

	 Trainingstag bei CardioSkills/ 
	 Notfallmanagement-Kurs

09.00 - 09.15	� Begrüssung und Kennenlernen des  
Simulationszentrums  
E. Kaiser

09.15 - 10.00	� Notfallmanagement – Was können wir aus  
der Luftfahrt lernen?  
A. Schmidt

10.00 - 10.45	� Update Kardiopulmonale Reanimation
	 M. Markant 

10.45 - 13.15	� Simulatortraining und Notfallmanagement in Kleingruppen: 
Notfallmanagement-Szenario I im Simulationskatheterlabor  
 
• Skilltrainings an verschiedenen endovaskulären Simulatoren  
• Atemwegsmanagement-Training 
• CPR-Training  
CardioSkills-Team

13.15 - 14.00	 Gemeinsames Mittagessen im Simulationszentrum

14.00 - 14.30	 �Unverhofft kommt oft! Entscheidungsfindung  
und Problemlösung im modernen Notfallmanagement  
J. Lichtenberger / E. Kaiser

14.30 - 17.30	� Simulatortraining und Notfallmanagement in Kleingruppen: 
Notfallmanagement-Szenario II im Simulationskatheterlabor  
 
• Skilltrainings an verschiedenen endovaskulären Simulatoren,  
• Atemwegsmanagement-Training  
• CPR-Training  
CardioSkills-Team

17.30 - 18.15	� Der schwierige Fall – „Real-life“ im Herzkatheterlabor  
E. Kaiser

18.15 	� Abschlussrunde und Zusammenfassung des Kurses

sigisilber
Rechteck



Einladung 
Update on Cardiovascular Therapy

27. Februar – 01. März 2009, München
Zertifizierte Fortbildungsveranstaltung




